
..usspielt, ein~ FenstereueUr und
unten dieB~ mitaincen
und vieUeic:ht nodl die 'I\iba dazu
brurnn'w!1t. Veren.a Guido, Adrian 111
und~MitstreIter ac:hatl"en. da mit ih­
rer MlaÜ: eine hwnorvoU·poeti.ehe
A~, halten k\In die Zeit an.
Ganz henitcb in Kiner inni&en
Schlic:htheit. Man. dar! die Sache aber
nictlt allzu gen.au nelunm.. De!' Sound
der Zeit ist "",jedenfalls nitht. Den StQ.
cken ...:h .ct>on in etwa, den Instru·
menten nach kaum: Akkordeon, Ven·
tilllOCeihom un.d 'I\iba waren. IM
noch lange nidtt erfUnden.. Na JIlt, war
also die Kunst wieder mal ihrer Zeit
YOf1IU5. no...... WirtA

entftihntng, eine üppige Tardei, eine
standre<:htüehe Beinah·Hinriebtune.
einen GroBbnnd.. Dazu nodlai~
Kinder, Ziegen, SctW"e, Pferde nut und
ohne Kutsche und~ den c<»­
denen Abendhitnrnri - maJertad>lte,
üefen,gestatrelte Biktwirkull4en nodl
und nOcher, du meinst, du SItzt in ei­
nem Breitwand!Ilm. und zwar in 3D
samt Bratwuntbeduftunc. Du Dorf­
It!ben, wie l!$ seineneit e-n. .ein
k6nnte, steht Ieibhal\ia: .....einem. frei·
lieh dramaturgixtl verdichtet. Eine
theatrale Vita1kur tllr die Muaeurna­......

Blutvoll die St:hauspielleiat~n,

ein paa:r weniplens .ufcnihh: StM.

kaue an eine hohe
Pen6n.l.iehkelt über·
geben. Drei Deserteu·
re wollen doLl verhin·
dern und selbst das
Geld einsacken. Der·
weil sind Nonnen mit
eIner Reliquienki~'

aur dem Wec nach Os­
terreidt. Und eine__ Domo

Vftmutlieh eine~
tin vom~ der
Cennaine <Se Sta8,
reiat mit Zole und
KIeidenn.lhe durdt
Oeut.lChland.lneinern Der~flielllm41M~ ..~Ul,d~ Hillridtbuogdnllli ~Sznw..... dnI~~ ...,dnt Drtad~.dnt
~ Wiruhaua ~Frftlidltstüd:i... flrilc...d ........... Bad Wi~... YQCo; H..ruld J. M"IUi.,.
t!'eft"en alle zusammen.
1..Iberruchuncen. V~ Intri·
gen. Liebe.nndelei und Leidens<:haft.
f\aJnmende IOPI", sind procrarn:niert,
um let:ßlic:h die Paare am Ende einan­
der ordentlich ZU%USOrtieren.

Wie beim enun Mal eeiun Regis­
leW' Laubert und Ioeine~nd lDQli.­
vierten Mi~ler nidlt mit Etfelrten
und Wll"kuneen. Der Spielten ist
danach cemad\t: ein~
HandlW1PCerUst t\lr hoeh emotiomle
~ tI1r packende Ursitwltionen.

was es: da nieht alles~ ....hen, xu be­
-.unen und~ erleben «ibl: einen Lei­
ehellZ\l&o WiedenehenlIil'reude, ein uno
geahnte VIotene:haft, eine Operation
mit dem Metqenneuer, "'W Kinds-

Volkstümliches Historienstück mit viel Musik

BAD WlNDSHEIM - Recht 10. Das
Windsheill'lfl" Freilandtheater Ceht ins
zweite Jahr. Und es ist W'ieder ein uno
vergleichliches Musoeum...erlebendi·
(UngsspektaJ<e1 geworden. Gespielt
wird nun nkht mehr die InquisitiOlU­
~ "das niegend sch_YIl". son·
dem "Der fnnzose autdem Daeh~, ei·
ne RAubergesdlicllte AU' der Zeit Na·
poIeons. Von $c.Jmmer ~ Sommer
macht das also einen Sprufll" von pt
200 Jahren. Die StikH Ilmeln einan·
der trotzdem wie ein Ei dem anderen _
wie ein weiBes einem braunen.

Effektvoller Mix
Freilandtheater in Bad Windsheim

WIf!der hat Ouistian UlUbert, der
Aulcr der Spielvorlage und der R.eps­
sew; ZU$3lIUD6\ mit Profia und Ama­
teuren eine Freilidltproduktion pas&­
genau iN Freilandmuseum hinet~

lIChrieben und ·inazeniert, cenauer po.
sact auf den Ranpu·OorfPiab. der
~Ball#Uppe~~
he, Main8ebiet~ anteUt. Du Mt er
sdlon in der,~SaiMln.. Die­
RS Mal aber lieht die ZIlachaueruibQ·
ne auf der anderen Seoite, Kuliue iat
nun die GastwirtIc:ha1\ aua Mühlhau­
sen und du KDmmunbnuhaua aua
SdtlÜ$$dfeld Wo cibt'. du aooat: Man
dreht sidt um - und iat in einem YCJIl..
kommen anderem StQc:k.

Die Geschid:lte spielt IM. NapoI_
nische Soldaten auf dem~
Ein~~erKDmmiuIr
samt drei Soldaten mu.. die Kriep-


